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ĂIm Lidl Supermarkt beschaffe ich 

mir jeweils verfallene Lebensmittel, 

die gratis abgegeben werden. Ob 

ich wohl vom verdorbenen 

Rahmkuchen seit einer Woche 

schlimmen Durchfall habe?ñ 
21jähriger Deutscher Radfahrer, der 

scheinbar am falschen Ort spart. Getroffen 

haben wir ihn auf dem Fährhafen in 

Griechenland. 

Total Kilometer: 18ó074 

Total Höhenmeter: 124ó341 

Total Reisetage: 392 

davon Fahrtage: 240 

 

Winterlich unterwegs in Italien und 

Griechenland 

Im vermeintlich warmen Griechen-

land werden wir von Temperaturen 

um den Gefrierpunkt herum über-

rascht. Um der Kälte zu entkommen, 

ändern wir unsere Pläne und radeln 

nach Südgriechenland. Per Fähre 

ziehen wir weiter nach Süditalien, 

anschliessend pedalen wir durch das 

wärmere und wunderbare Sizilien.  

Fast täglich werden wir in Griechen-

land von Einheimischen zu Kaffee 

und Kuchen eingeladen. Hotelbesitzer 

geben uns grosszügige Spezialrabatte. 

Die Strassen sind klasse, meistens mit 

finanzieller Beteiligung der EU 

gebaut.  

Im Land der Dolce Vita sind wir 

echte Genussradler ï es gilt täglich 

lokale Spezialitäten zu kosten. Zum 

Glück ist unsere Fahrradbekleidung 

stretchbaré Neben Früchten und 

Pizza werden uns auch die Reparatur 

des Velos und Ersatzspeichen ge-

schenkt.  

 

Verglichen mit China, Zentralasien 

und Iran ist unsere Reise durch 

Griechenland und Italien kaum mehr 

abenteuerlich. Nichts desto trotz 

geniessen wir die Fahrt durch die 

zwei schönen Mittelmeerländer. 

Sizilien können wir als Reisedesti-

nation bestens empfehlen  - diese 

Insel hat für Reisende enorm viel zu 

bieten! 

Reiseroute vom 18.12.2010 ï 13.02.2011 
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Schlussrunde Sammlung für sport-

liche Menschen mit Behinderungen 

Nur noch wenige Wochen dürfen wir 

das Reiseleben geniessen. Unsere 

letzte Etappe findet am 12. März 

2011 statt und führt uns von Bern 

nach Thun.  

Somit geht auch unsere Sammlung 

zugunsten Menschen mit Behinde-

rungen in die Schlussrunde. Über 

weitere Sponsorenbeiträge für die 

SILEA freuen wir uns sehr!  

Spendenkonto:  
AEK Bank 1826, Thun  

BC: 8704; PC: 30-38118-3  

IBAN: CH7708704018748579214  

Konto: 18748579214  

Lautend auf: Martin Habegger  

Zahlungsvermerk: Sammlung SILEA 

 

Felsenklöster von Meteora 

Die 24 Kloster-

anlagen sind 

zwischen dem 

10. und 11. 

Jahrhundert auf 

hohen, steilen 

Felsen errichtet 

worden. James 

Bond zeigt 

übrigens im Film 

ĂIn tºdlicher 

Missionñ wie halsbrecherisch der 

Aufstieg zu den Klöstern sein kann. 

Bei schönstem Wetter geniessen wir 

die spektakuläre Aussicht und 

staunen über die bizarren Felsnadeln, 

die aus der thessalischen Ebene 

herausstechen. Die recht hügelige 

Anfahrt hat sich alleweil gelohnt! 

Ätna 

Erwartungsvoll radeln wir Richtung 

Ätna, gespannt auf den höchsten 

aktiven Vulkan Europas. Und 

plötzlich, nach einer Rechtskurve, 

thront dieser eindr¿ckliche, 3ó323m 

hohe Vulkan aus der saftig grünen 

Insellandschaft heraus. Schneebe-

deckt und majestätisch ï ein fantas-

tischer Anblick! Den Ätna bekommen 

wir nur zwei Mal zu sehen, da er 

grösstenteils von dichten, grauen 

Wolken umhüllt ist. 

Wir: ĂWieso ist deine Schlafmatte 

nur halb so lang wie unsere? Die 

wäre doch für kleine Kinder 

gedacht!ñ 

Deutscher Radfahrer: ĂIch habe nur 

auf den günstigsten Preis geachtet, 

nicht auf die Lªnge!ñ 

 

365 Tage unterwegs 

Mit einer Flasche Prosecco und 

einem typischen Italienischen Essen 

feiern wir unser einjähriges 

Fahrradabenteuer. Was, sind wir 

wirklich schon so lange unterwegs? 

Wie schnell die Zeit verflogen ist! 

Sowohl die ungewohnt schwere Kost 

wie auch der köstliche Prosecco 

bescheren uns am Tag 366 ziemliche 

Verdauungsprobleme. 

Von Ersatzmaterial und Werkzeug 

Damit Nicht-Touren-Radfahrer sich 

vorstellen können, welche Art von 

Werkzeug und Ersatzmaterial wir 

(genauer gesagt Martin) mitschleppen, 

hier eine Liste: 

2 Ersatzpneus Schwalbe Marathon 

2 Schläuche 

2 Felgenbänder 

4 Scheibenbremsbeläge 

1 Mineralöl für Scheibenbremse 

1 Spritze für Ölwechsel 

2 Sätze V-Bremsbeläge 

2 Bremskabel 

2 Schaltkabel 

2 Ketten zum regelmässigen Aus- 

wechseln nach 2ó000km 

1 Kettenöl 

2 Putzlappen 

1 Sattelfett für Ledersattel 

10 Ersatzspeichen 

1 Multi-Werkzeug für Fahrräder 

1 Leatherman-Multi -Messer 

2 Rollgabelschlüssel 

1 Speichenspanner 

1 Kettenpeitsche 

1 Kassetten-Innenringlöser 

1 Pumpe 

1 Flickset für Schlauch 

3 Pneuheber 

1 Kreuzschraubenzieher 

1 Zentrierlehre für Scheibenbremse 

 

Schmucke spätbarocke Städte auf 

Sizilien 

Catania, Ragusa, Noto und Modica 

sind sehr gute Beispiele des sizilia-

nsichen Barocks. Stundenlang können 

wir in den faszinierenden historischen 

Stadtkernen umherwandern, Stadt-

mauern, eindrückliche Kirchen und 
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alte, schmale Gassen bestaunen. 

Anders als in China und Zentralasien 

treffen wir hier in Sizilien alle paar 

Kilometer auf ein schmuckes Städt-

chen, das zum Erkunden und Verwei-

len einlädt. Entsprechend radeln wir 

pro Tag weniger Kilometer und 

verbringen mehr Zeit mit Sightseeing.  

 

Wir kommen in Thun an! 

Am Samstag, 12. März 2011, steht 

unsere letzte Etappe an ï von Bern 

nach Thun. Wer uns auf den letzten 

Kilometern begleiten und unsere 

vollbepackten Drahtesel kennen 

lernen möchte: 

 

Sa, 12.03.2011, 09:00 Uhr, 

Schützenmatte Bern 

oder 

Sa, 12.03.2011, 11:00 Uhr, 

SwissFunRent Oppligen 

 

Anschliessend seid ihr um 13:00 Uhr 

herzlich zu einem Imbiss in der 

SILEA, Gwatt, Thun eingeladen. 

Anmeldung und weitere Infos bei den 

Organisatoren, T. und U. Schneider: 

033 / 657 70 67 oder 

 schneider.ulrich@eidelen.ch 

Frühlingsfest bei SwissFunRent in 

Oppligen am 2. und 3. April 2011 

Unser fachkundiger Materialsponsor 

feiert am Wochenende vom 2. und 3. 

April 2011 ein grosses Test- und 

Festspektakel. Mit Zelt- und 

Camperausstellung, Hüpfburg, Multi -

visionsshow, Erlebnisbaustelle, Wett-

bewerb, Seilbrücke, Versteigerung 

von hochwertigen Bikes etc. etc. 

Sollte das Wetter nicht ideal zum 

Skifahren sein, so kommt doch 

einfach nach Oppligen! 

Regentage in Sizilien 

Wir trotzen den mehrtägigen starken 

Regengüssen und pedalen kräftig 

weiter. Die sizilianischen Neben-

strassen sind mit der Wassermenge 

überfordert, so dass wir oft durch 

knietiefes Wasser radeln müssen. Un-

achtsame Autofahrer spritzen uns 

beim Überholen mit hohen Dreck-

wasser-Wellen ab. Augen zu und 

durch!  


